
1  Kapitel

ANWENDUNGSLEITFADEN
KRIS.FÖRDERUNG
GESTALTUNGSRAUM 
Leitfaden zur Anwendung 
des Designs im Rahmen 
der KRiS-Förderung

Stand: November 2024



VORWORT

Die Auswirkungen des Klimawandels sind immer deutlicher spürbar – 
vor allem in Ballungsräumen. Im Rahmen der KRiS-Förderung arbeiten 
alle Beteiligten mit großem Engagement daran, die Lebenssituation im 
Stadtraum durch konkrete, wirksame Maßnahmen zu verbessern. Das 
gelingt nur, wenn alle an einem Strang ziehen. Dafür brauchen wir auf 
der einen Seite zahlreiche Akteurinnen und Akteure aus Politik, Ge-
werbe und Verwaltung. Auf der anderen Seite kommt es auch auf die 
Toleranz und das Engagement der Bürgerschaft an. 

Mit einer starken Marke für die „Gestaltungsräume“ der KRiS-Förde-
rung, die sich aus dem Corporate-Design-Baukasten der Zukunftsini-
tiative Klima.Werk bedient und diesen sinnvoll erweitert, können wir in 
einem einheitlichen Bild auf unsere Arbeit aufmerksam machen. Der 
neue Name „KRiS.Förderung Gestaltungsraum“ stellt die Aktivität in 
den Mittelpunkt, öffnet den Raum für Inspiration und Vorstellungskraft 
und weckt so die Neugier bei der Bürgerschaft.

Dieser Anwendungsleitfaden erläutert die zentralen Bestandteile der 
Gestaltungslinie, liefert kurze Erläuterungen für die Anwendung und 
bietet vorformatierte Vorlagen. So kann das Design auch ohne pro-
fessionelle Gestaltungskenntnisse zielgerichtet für die verschiedenen 
Projekte genutzt werden.

Für Rückfragen, benötigte Materialien und Vorlagen steht Ihnen die Mar-
keting Managerin der Zukunftsinitiative Klima.Werk gerne zur Verfügung:

Jördis Wölk
Marketing Managerin  
Zukunftsinitiative Klima.Werk
Emschergenossenschaft/Lippeverband

+49 (0)201 104-2957
woelk.jette-​joerdis@eglv.de
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4  Basiselemente

1.1     �WORT-BILD-MARKE  
Aufbau und Darstellungsvarianten 

Das Logo setzt sich aus zwei Bild-
elementen und der Wortmarke 
zusammen. Der Tropfen stellt die 
Bedeutung des Wasserkreislaufs für 
klimaresiliente Städte heraus. Das 
Punkteraster steht zum einen für die 
angestrebte Schwammeigenschaft 
von Städten und die Entsiegelung 
von Flächen, zum anderen für den 
Zusammenschluss unterschiedlicher 
Akteurinnen und Akteure.

Der Aufbau des Logos leitet sich ab 
vom Erscheinungsbild der Zukunfts-
initiative Klima.Werk. 
 
Es stehen unterschiedliche Varianten 
zur Verfügung.

Hinweis

In Kapitel 3.1 (Anhang) findet sich eine 
Auflistung aller Logovarianten in den 
gängigen Dateitypen für die Anwen-
dung im Druck und in digitaler Form.

Negativ-Variante  

In Sonderfällen kann das Logo in Weiß 
auf einer Verlaufsfläche platziert werden. 
Beispiele finden Sie in den Anwendungs-
beispielen ab Seite 12.

Halbtonvariante 

Querversion links

Strichvariante 

Vertikal links
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1.2     �TYPOGRAFIE 
Haus- und Alternativ-Schriftarten  

Hausschriftarten 

Die Hausschriftarten sind identisch 
mit den Schriften der Zukunfts
initiative Klima.Werk: 

„Proxima Nova“ (Überschriften und 
Fließtexte) und „Archia“ (Unterüber- 
schriften und Auszeichnungen). 

Hinweise zur Anwendung sind dem 
Klima.Werk-Styleguide (Maxi) zu 
entnehmen. 

Bei beiden Schriftarten handelt es 
sich um Lizenzschriften.

Alternativ-Schriftarten

Falls die Hausschriften nicht ver-
wendet werden können, da keine 
Lizenzen vorliegen, wird in Office-
Dokumenten (PowerPoint oder  
Word) auf folgende Systemschriften 
zurückgegriffen: 

„Arial“ (Überschriften und Fließtexte)  
und „Courier“ (Unterüberschriften 
und Auszeichnungen).   

Arial Fett und Standard

Proxima Nova Semibold und Regular

Courier Fett

Archia Semibold

ABCDEFGHIJKLNOPQRSTUVWXYZÄÖ
abcdeg hijklmnopqrs tuvwxyz
äöü1234567890ß+-–#<,.>;:‘*`

ABCDEFGHIJKLNOPQRSTUVWXYZÄÖ
abcdeg hijklmnopqrs tuvwxyz
äöü1234567890ß+-–#<,.>;:‘*`´

ABCDEFGHIJKLNOPQRSTUVWXYZÄÖ
abcdeg hijklmnopqrs tuvwxyz
äöü1234567890ß+-–#<,.>;:‘*`´

ABCDEFGHIJKLNOPQRSTUVWXYZÄÖ
abcdeg hijklmnopqrs tuvwxyz
äöü1234567890ß+-–#<,.>;:‘*`´ =

ABCDEFGHIJKLNOPQRSTUVWXYZÄÖ
abcdeghijklmnopqrstuvwxyz
äöü1234567890ß+-–#<,.>;:‘*`´

ABCDEFGHIJKLNOPQRSTUVWXYZÄÖ
abcdeghijklmnopqrstuvwxyz
äöü1234567890ß+-–#<,.>;:‘*`´
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1.3     ���FARBWELT  
FARBWERTE UND -EINSATZ

Die Farbwelt ist die gleiche wie bei 
der Zukunftsinitiative Klima.Werk und 
unterstützt die Wiedererkennbarkeit 
der Erscheinungsbilder. 

Die Farben sind im Logo und in allen 
Vorlagen integriert und sollten in 
allen Kommunikationsmitteln verwen-
det werden.

Basis der Farbwelt sind die Töne Blau 
und Grün. Aus diesen Farben baut 
sich der Farbverlauf auf, der sowohl 
in den Gestaltungselementen An-
wendung findet als auch in Headlines 
oder als Hinterlegung von Text. 

Lorem ipsum dolor sit amet, 
consetetur sadipscing elitr.

Anwendungsbeispiel Texthinterlegung 

LOREM IPSUM 
DOLORES  
ANDALE EQUI.

Anwendungsbeispiel Überschriften

CMYK (Druck)  
76 | 0 | 0 | 0

RGB (Digital)
0 | 181 | 226

CMYK (Druck)  
100 | 0 | 98 | 6

RGB (Digital)
0 | 135 | 62
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1.4     �GESTALTUNGSELEMENTE  
VERLAUFSFLÄCHEN, TROPFEN UND PUNKTERASTER

Verlaufsfläche und Tropfen

Als prägnantes Gestaltungselement 
finden Verlaufsflächen Anwendung. 
Damit wird die Zusammengehörig-
keit zur Zukunftsinitiative Klima.Werk 
visuell gestärkt. 

Der Tropfen, der sich auch im Logo 
der Zukunftsinitiative findet, unter-
streicht diese Zusammengehörigkeit 
zusätzlich.

Punkteraster 

Alleinstellungsmerkmal der Gestal-
tung ist der Einsatz von Punkteras-
tern. Diese symbolisieren Schlag-
worte wie Schwammeigenschaft, 
Durchlässigkeit, Versickerung und 
Entsiegelung, stehen aber auch sym-
bolisch für den Zusammenschluss 
unterschiedlicher Akteurinnen und 
Akteure. 

Das Raster kann als neutrales Zier-
element mit einem Verlauf gefüllt 
werden. Um Neugierde auf das 
jeweilige Projekt zu wecken, kann 
es aber auch ein dazu passendes 
Foto beinhalten. Dieses wird dann in 
Fragmenten sichtbar, was Spannung 
erzeugt.

Hinweis

In den Anwendungsbeispielen wird 
gezeigt, wie das Raster verwendet 
werden kann. 
 
Alle Varianten stehen als  
Mastervorlagen zur Verfügung. 
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1.5     ���PLATZIERUNG  
PARTNER-LOGOS

Aufbau 

Die Logoleiste setzt sich immer aus 
dem Logo der Zukunftsinitiative Klima.
Werk und dem der Fördermittelgeber 
zusammen, gefolgt vom Wappen / Logo 
der jeweiligen Kommune und denen 
der Projektträger. Die Logo-Hierarchie 
ist stets einzuhalten. 

Bei Projekten, die zusätzlich von EGLV 
gefördert werden, folgt auf das Logo 
des Ministeriums für Umwelt, Natur-
schutz und Verkehr des Landes Nord-
rhein-Westfalen das Logo von EGLV. Ist 
EGLV kein Fördermittelgeber, steht das 
Logo bei den weiteren Projektlogos.

Darstellung

Die Darstellung der Partner-Logos in 
dieser Logoleiste bietet den Vorteil, 
dass sie sich optisch besonders gut in 
die Gesamtgestaltung der Materialien 
einfügt. Der Logobereich wirkt trotz 
der hohen Anzahl an einzubindenden 
Logos nicht überladen. Jedoch kann 
die Platzierung auch zur Herausforde-
rung werden. Die alternative Möglich-
keit, die Fördermittelgeber in einem 
fertiggestalteten Badge darzustellen, 
ist in der Handhabung gegebenenfalls 
einfacher (s. Seiten 10/11). 

Die Logos stehen stets auf weißem 
Grund (s. Seite 9). Sie haben maximal 
die Höhe der Klima.Werk-Wortmarke. 
Abstände zwischen den Logos dürfen 
die Höhe der Klima.Werk-Wortmarke 
nicht unterschreiten (s. Schutzzonen-
markierung > magentafarbenes X). 

Hinweis

In den Anwendungsbeispielen wird 
gezeigt, wie die Logoleiste in unter-
schiedlichen Medien verwendet wird. 
Alle Varianten stehen als Master
vorlagen zur Verfügung.

Beispiel Logoleiste horizontaler Aufbau | ohne EGLV-Förderung

Beispiel Logoleiste horizontaler Aufbau | mit EGLV-Förderung

Beispiel Logoleiste vertikaler Aufbau | ohne EGLV-Förderung

Beispiel Logoleiste vertikaler Aufbau | mit EGLV-Förderung

Ministerium für Umwelt, 
Naturschutz und Verkehr
des Landes Nordrhein-Westfalen

Fördermittelgeber:

Logofläche

Ministerium für Umwelt, 
Naturschutz und Verkehr
des Landes Nordrhein-Westfalen

Fördermittelgeber:

Logofläche

Ministerium für Umwelt, 
Naturschutz und Verkehr
des Landes Nordrhein-Westfalen

Fördermittelgeber:

Logofläche

Ministerium für Umwelt, 
Naturschutz und Verkehr
des Landes Nordrhein-Westfalen

Fördermittelgeber:

Logofläche
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Beispiele Logoleiste auf  
Hintergrundfläche 

Logoleiste auf Fläche ( vertikaler Aufbau) | ohne/mit EGLV-Förderung

Logoleiste auf Fläche (horizontaler Aufbau) | ohne /mit EGLV-Förderung

Ministerium für Umwelt, 
Naturschutz und Verkehr
des Landes Nordrhein-Westfalen

Fördermittelgeber:

Gestaltungsraum-Name 
max. 3 Zeilen (optional)  oder Logo

QR Code

Logofläche

HIER KANN EINE 
HEADLINE STEHEN 
(DREIZEILIG).
Hier kann eine Subheadline 
auf mehreren  Zeilen stehen. 

Mehr Infos zu 
 Lorem ipsum 

Ministerium für Umwelt, 
Naturschutz und Verkehr
des Landes Nordrhein-Westfalen

Fördermittelgeber:

QR Code

Gestaltungsraum-Name 
max. 3 Zeilen (optional)  oder Logo

Logofläche

QR Code

Gestaltungsraum-Name 
max. 3 Zeilen (optional)  oder Logo

HIER KANN EINE 
HEADLINE STEHEN 
(DREIZEILIG).
Hier kann eine Subheadline 
auf mehreren  Zeilen stehen. 

Mehr Infos zu 
 Lorem ipsum 

Ministerium für Umwelt, 
Naturschutz und Verkehr
des Landes Nordrhein-Westfalen

Fördermittelgeber:

Gestaltungsraum-Name 
max. 3 Zeilen (optional)  oder Logo

QR Code

Logofläche

Gestaltungsraum-Name 
max. 3 Zeilen (optional)  oder Logo

QR Code

Mehr Infos zu 
 Lorem ipsum 

HIER KANN EINE 
HEADLINE STEHEN
(DREIZEILIG).
Hier kann eine Subheadline auf 
 max. drei Zeilen  stehen.

Ministerium für Umwelt, 
Naturschutz und Verkehr
des Landes Nordrhein-Westfalen

Fördermittelgeber:

Gestaltungsraum-Name 
max. 3 Zeilen (optional)  oder Logo

QR Code

Logofläche

Gestaltungsraum-Name 
max. 3 Zeilen (optional)  oder Logo

QR Code

Mehr Infos zu 
 Lorem ipsum 

HIER KANN EINE 
HEADLINE STEHEN
(DREIZEILIG).
Hier kann eine Subheadline auf 
 max. drei Zeilen  stehen.
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Aufbau 

Für die Darstellung der Fördermittel-
geber kann optional das Klima.Werk-
Badge verwendet werden. Dieses 
ersetzt dann die Logoleiste. 

Es gibt zwei Varianten des Badges – 
mit und ohne EGLV-Logo als Förder-
mittelgeber. Bei Projekten, die von 
EGLV gefördert werden, muss darauf 
geachtet werden, das Badge mit 
EGLV-Logo zu verwenden.

Auf der ausgewiesenen Logofläche 
können ergänzend das Wappen /  
Logo der jeweiligen Kommune 
und die der Projektträger platziert 
werden. Ist EGLV kein Fördermittel-
geber, steht das Logo bei den weite-
ren Projektlogos.
 

Darstellung

Die Fördermittelgeber mit dem Klima.
Werk-Badge zu platzieren, ist einfach 
in der Umsetzung. In der Logofläche 
müssen dann lediglich ergänzend 
das Wappen/Logo der jeweiligen 
Kommune und die Logos der Projekt-
träger platziert werden. Allerdings 
nimmt diese Darstellung deutlich 
mehr Raum ein als die zuvor be-
schriebene Logoleiste (s. Seiten 8/9).

Das Badge steht stets auf weißem 
Grund. Der Abstand zwischen dem 
Badge und den Logos darf die Höhe 
der Klima.Werk-Wortmarke nicht 
unterschreiten (s. Schutzzonenmar-
kierung > magentafarbenes X). 

Hinweis

In den Anwendungsbeispielen wird 
gezeigt, wie das Badge in unter-
schiedlichen Medien verwendet wird.  
Alle Varianten stehen als Maste
rvorlagen zur Verfügung. 

Beispiel Badge- und Logofläche vertikaler Aufbau | ohne /mit EGLV-Förderung

1.6     �PLATZIERUNG 
FÖRDERMITTELGEBER

Beispiel Badge- und Logofläche horizontaler Aufbau | ohne EGLV-Förderung

weitere Logos

Über die Zukunftsinitiative:
Im Klima.Werk arbeiten Emschergenossenschaft und 
Lippeverband gemeinsam mit Städten der Emscher-Lippe-
Region an einer lebenswerten, blau-grünen Zukunft.

Ein Projekt im Rahmen von:

Fördermittelgeber:

Beispiel Badge- und Logofläche horizontaler Aufbau | mit EGLV-Förderung

weitere Logos

Über die Zukunftsinitiative:
Im Klima.Werk arbeiten Emschergenossenschaft und 
Lippeverband gemeinsam mit Städten der Emscher-Lippe-
Region an einer lebenswerten, blau-grünen Zukunft.

Ein Projekt im Rahmen von:

Fördermittelgeber:

weitere Logos

Über die Zukunftsinitiative:
Im Klima.Werk arbeiten Emschergenossenschaft und 
Lippeverband gemeinsam mit Städten der Emscher-Lippe-
Region an einer lebenswerten, blau-grünen Zukunft.

Ein Projekt im Rahmen von:

Fördermittelgeber:

weitere Logos

Über die Zukunftsinitiative:
Im Klima.Werk arbeiten Emschergenossenschaft und 
Lippeverband gemeinsam mit Städten der Emscher-Lippe-
Region an einer lebenswerten, blau-grünen Zukunft.

Ein Projekt im Rahmen von:

Fördermittelgeber:
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weitere Logos

Über die Zukunftsinitiative:
Im Klima.Werk arbeiten Emschergenossenschaft und 
Lippeverband gemeinsam mit Städten der Emscher-Lippe-
Region an einer lebenswerten, blau-grünen Zukunft.

Ein Projekt im Rahmen von:

Fördermittelgeber:

Basiselemente

Badge auf Fläche (horizontaler Aufbau) | ohne /mit EGLV-Förderung

Badge auf Fläche (vertikaler  Aufbau) | ohne /mit EGLV-Förderung

weitere Logos

Über die Zukunftsinitiative:
Im Klima.Werk arbeiten Emschergenossenschaft und 
Lippeverband gemeinsam mit Städten der Emscher-Lippe-
Region an einer lebenswerten, blau-grünen Zukunft.

Ein Projekt im Rahmen von:

Fördermittelgeber:

Beispiele Badge auf Hintergrundfläche

weitere Logos

Über die Zukunftsinitiative:
Im Klima.Werk arbeiten Emschergenossenschaft und 
Lippeverband gemeinsam mit Städten der Emscher-Lippe-
Region an einer lebenswerten, blau-grünen Zukunft.

Ein Projekt im Rahmen von:

Fördermittelgeber:

weitere Logos

Über die Zukunftsinitiative:
Im Klima.Werk arbeiten Emschergenossenschaft und 
Lippeverband gemeinsam mit Städten der Emscher-Lippe-
Region an einer lebenswerten, blau-grünen Zukunft.

Ein Projekt im Rahmen von:

Fördermittelgeber:
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2.1     ���ANWENDUNGEN PRINT 
PLAKATE 
 

Plakate beinhalten immer  
folgende feste Bestandteile:

Verpflichtend: 

1.  ��Absender:  
Logo „KRiS.Förderung  
Gestaltungsraum“ 

2. �Fördermittelgeber: 
Logoleiste (s. Seite 8):  
Logo Zukunftsinitiative Klima.Werk,  
Logo Fördermittelgeber,  
Logos bzw. Wappen Kommune /  
�Projektträger 
 
Statt der Logoleiste können Sie 
auch das Badge verwenden und 
in der Logofreifläche daneben die 
Logos bzw. Wappen der Kommune 
und der Projektträger einfügen  
(s. Seite 10).

Weitere Elemente:

3. Headline

4. Subheadline

5. �Punkteraster (s. Seite 7):  
mit Verlauf, mit Bildfüllung oder 
Kombination aus Bild und Raster

�Optional: 

6. �Kennzeichnung Gestaltungsraum 
(Name oder Logo)

7. �QR-Code für zusätzliche Informa
tionen, die online bereitgestellt 
werden (z. B. über Projekt, Gestal-
tungsräume oder Förderung)

Layoutprinzip

Ministerium für Umwelt, 
Naturschutz und Verkehr
des Landes Nordrhein-Westfalen

Fördermittelgeber:

Gestaltungsraum-Name  
max. 3 Zeilen (optional)  oder Logo

QR Code

Logofläche

HIER KANN EINE  
HEADLINE STEHEN  
(DREIZEILIG).
Hier kann eine Subheadline  
auf mehreren  Zeilen stehen. 

Mehr Infos zu  
 Lorem ipsum 

1. �Absenderlogo  
(verpflichtend)

Logo der Zukunftsinitiative Klima.Werk (verpflichtend)

Logo Fördermittelgeber (verpflichtend)

Logos bzw. Wappen  
Kommune / Projektträger 
(verpflichtend)

2. 

6.  
�Name oder Logo des  
Gestaltungsraums

7.

3.

4.

5.
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Über die Zukunftsinitiative:
Im Klima.Werk arbeiten Emschergenossenschaft und 
Lippeverband gemeinsam mit Städten der Emscher-Lippe-
Region an einer lebenswerten, blau-grünen Zukunft.

Ein Projekt im Rahmen von:

Fördermittelgeber:

weitere Logos

Weitere Informationen zu 
den Gestaltungsräumen 
Stadt.Klima  finden Sie hier: 

Im Gestaltungsraum  
arbeiten wir für Sie an  
einem  guten Stadtklima. 

HIER ENTSTEHT 
EINE NATÜRLICHE 
KLIMAANLAGE.

Grüne Inseln
Essen Frillendorf

Logos bzw. Wappen  
Kommune / Projektträger 
(verpflichtend)

Ministerium für Umwelt, 
Naturschutz und Verkehr
des Landes Nordrhein-Westfalen

Fördermittelgeber:

Platzhalter Bild

LogoflächeLogofläche

Im Gestaltungsraum  
arbeiten wir für Sie an  
einem  guten Stadtklima. 

HIER ENTSTEHT 
EINE NATÜRLICHE 
KLIMAANLAGE.

Weitere Informationen zu 
den Gestaltungsräumen 
Stadt.Klima  finden Sie hier: 

Fiktives Plakat mit Bild (Darstellung Fördermittelgeber: Logoleiste),  
Kennzeichnung des Gestaltungsraums durch Logo

Fiktives Plakat mit Bild im Raster (Darstellung Fördermittelgeber: Badge),  
Kennzeichnung des Gestaltungsraums durch Name

Hinweis

Unterschiedliche Varianten stehen als Mastervorlagen 
(PowerPoint und InDesign) zur Verfügung.

Stadt  
Oberhausen
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2.1     ���ANWENDUNGEN PRINT 
BAUZAUN-BANNER 
 

Ministerium für Umwelt, 
Naturschutz und Verkehr
des Landes Nordrhein-Westfalen

Fördermittelgeber:

Gestaltungsraum-Name  
max. 3 Zeilen (optional)  oder Logo

QR Code

Logofläche

Gestaltungsraum-Name  
max. 3 Zeilen (optional)  oder Logo

QR Code

Mehr Infos zu  
 Lorem ipsum 

HIER KANN EINE  
HEADLINE STEHEN
(DREIZEILIG).
Hier kann eine Subheadline auf  
 max. drei Zeilen  stehen.

Banner beinhalten immer  
folgende feste Bestandteile: 
 
Verpflichtend: 

1.  ��Absender:  
Logo „KRiS.Förderung  
Gestaltungsraum“ 

2. �Fördermittelgeber: 
Logoleiste (s. Seite 8):  
Logo Zukunftsinitiative Klima.Werk,  
Logo Fördermittelgeber, Logos 
bzw. Wappen Kommune /  
Projektträger

Statt der Logoleiste können Sie auch 
das Badge verwenden und in der 
Logofreifläche daneben die Logos 
bzw. Wappen der Kommune und der 
Projektträger einfügen  
(s. Seite 10). 

Weitere Elemente:

3. Headline

4. Subheadline

5. �Punkteraster (s. Seite 7):  
mit Bildfüllung oder Kombination 
aus Bild und Raster

� 

Optional: 

6. �Kennzeichnung Gestaltungsraum 
(Name oder Logo)

7. ��QR-Code für zusätzliche Informa
tionen, die online bereitgestellt 
werden (z. B. über Projekt, Gestal-
tungsräume oder Förderung)

6.  
�Name oder Logo des  
Gestaltungsraums

7.

3.

4.

5.

1. �Absenderlogo  
(verpflichtend)

2. �Logo Zukunftsinitiative  
Klima.Werk, Logo Fördermittel
geber, Logos bzw. Wappen  
Kommune/Projektträger  
(verpflichtend)
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Über die Zukunftsinitiative:
Im Klima.Werk arbeiten Emschergenossenschaft und 
Lippeverband gemeinsam mit Städten der Emscher-Lippe-
Region an einer lebenswerten, blau-grünen Zukunft.

Ein Projekt im Rahmen von:

Fördermittelgeber:

Logofläche

Grüne Inseln
Essen Frillendorf

Weitere Informationen zu  
Stadt.Klima  finden Sie hier: 

HIER ENTSTEHT 
EINE NATÜRLICHE 
KLIMAANLAGE.
Im Gestaltungsraum 
arbeiten wir für Sie an 
einem  guten Stadtklima. 

Fiktives Bauzaun-Banner mit Bild (Darstellung Fördermittelgeber: Badge),  
Kennzeichnung des Gestaltungsraums durch Logo

Fiktives Bauzaun-Banner mit Bild (Darstellung Fördermittelgeber: Logoleiste),  
Kennzeichnung des Gestaltungsraums durch Logo

Hinweis

Unterschiedliche Varianten stehen als Mastervorlagen  
(InDesign) für die professionelle Anwendung zur Verfügung.

1. �Absenderlogo  
(verpflichtend)

Ministerium für Umwelt, 
Naturschutz und Verkehr
des Landes Nordrhein-Westfalen

Fördermittelgeber:

LogoflächeLogofläche

Im Gestaltungsraum arbeiten wir  
für Sie an einem  guten Stadtklima. 

HIER ENTSTEHT 
EINE NATÜRLICHE 
KLIMAANLAGE.

Weitere Informationen zu  
Stadt.Klima  finden Sie hier: 

Stadt  
Oberhausen
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2.1     ���ANWENDUNGEN PRINT 
FLYER (DIN LANG | WICKELFALZ)

Faltmechanik Wickelfalz

Flyer beinhalten immer  
folgende feste Bestandteile: 
 
Verpflichtend: 

1.  ��Absender:  
Logo „KRiS.Förderung  
Gestaltungsraum“ 

2. �Logos bzw. Wappen  
Kommune / Projektträger

3. Badge Fördermittelgeber

Weitere Elemente:

4. Headline

5. Subheadline

6. ���Rückseite:  
Kontakt, Impressum und  
Info-Abbinder 

7. �Punkteraster mit Verlauf 
(s. Seite 7)

� 

Optional: 

8. �Kennzeichnung Gestaltungsraum 
(Name oder Logo)

9. ��QR-Code für zusätzliche Informa
tionen, die online bereitgestellt 
werden (z. B. KRiS-Förderung)

CO
VE

R

QR Code

Ate ctibus sus
Hier kann ein QR-
Code platziert werden
(optional)

KLIMARESILIENTE REGION 
MIT INTERNATIONALER 
STRAHLKRAFT

Hier können Absätze mit allgemei-
nen Informationen zur KRiS-Förde-
rung stehen. Elit laboria tempore 
roriatisi dolent eligend. Moluptia 
secte erum assunt experem odist, 
et, sape debit eos sincto maion cor 
molupit volorpo remquo tem il ium 
aut aut eXpliat uressunt ad quos-
sequi velentur.

Adi ipis as rem ullest, uta volup-
tae lis sed ma is del ius. Omnimi, 
odipita tusam, simintem untis re as 
aditio dellupt aquisim quis none-
cus, consed quaectin nossusamus 
aditate ctibus sus, velit laboria 
tempore roriatisi dolent eligend.

Über die Zukunftsinitiative:
Im Klima.Werk arbeiten Emschergenossenschaft und 
Lippeverband gemeinsam mit Städten der Emscher-Lippe-
Region an einer lebenswerten, blau-grünen Zukunft.

Ein Projekt im Rahmen von:

Fördermittelgeber:

Mehr Informationen finden Sie online auf
www.klima-werk.de/gestaltungsraum

Rückfragen zum Ruhrkonferenz-Projekt „Klima-
resiliente Region mit internationaler Strahlkraft“ 
(KRiS) beantworten wir Ihnen gerne unter: 
hallo@klima-werk.de

Bei Fragen zum Gestaltungsraum XY können 
Sie gerne mit uns in Kontakt treten unter:
xy@mailadresse.de | +49 123 456 789

IMPRESSUM

z. B. Angaben zur Kommune
Lorem ipsum dolor sit amet. 
 
z. B. Angaben zur Projektverantwortlichkeit
Vorname Name 
Funktion
 
z. B. Angaben zu beteiligten Personen 
und/oder Unternehmen
Vorname Name 
Funktion
 
z. B. Angaben zu Bildnachweisen
Vorname Name

QR Code Logofläche

Gestaltungsraum-Name  
max. 3 Zeilen (optional)  oder Logo

Über die Zukunftsinitiative:
Im Klima.Werk arbeiten Emschergenossenschaft und 
Lippeverband gemeinsam mit Städten der Emscher-Lippe-
Region an einer lebenswerten, blau-grünen Zukunft.

Ein Projekt im Rahmen von:

Fördermittelgeber:

Mehr Informationen finden Sie online auf 
www.klima-werk.de/gestaltungsraum

Rückfragen zum Ruhrkonferenz-Projekt „Klima-
resiliente Region mit internationaler Strahlkraft“ 
(KRiS) beantworten wir Ihnen gerne unter:  
hallo@klima-werk.de

Bei Fragen zum Gestaltungsraum XY können  
Sie gerne mit uns in Kontakt treten unter:
xy@mailadresse.de | +49 123 456 789

IMPRESSUM

z. B. Angaben zur Kommune
Lorem ipsum dolor sit amet. 
 
z. B. Angaben zur Projektverantwortlichkeit
Vorname Name 
Funktion
 
z. B. Angaben zu beteiligten Personen  
und/oder Unternehmen
Vorname Name 
Funktion
 
z. B. Angaben zu Bildnachweisen
Vorname Name

Ate ctibus sus
Hier kann ein QR- 
Code platziert werden 
(optional)

KLIMARESILIENTE REGION 
MIT INTERNATIONALER 
STRAHLKRAFT

Hier können Absätze mit allgemei-
nen Informationen zur KRiS-Förde-
rung stehen. Elit laboria tempore 
roriatisi dolent eligend. Moluptia 
secte erum assunt experem odist, 
et, sape debit eos sincto maion cor 
molupit volorpo remquo tem il ium 
aut aut eXpliat uressunt ad quos-
sequi velentur.

Adi ipis as rem ullest, uta volup-
tae lis sed ma is del ius. Omnimi, 
odipita tusam, simintem untis re as 
aditio dellupt aquisim quis none-
cus, consed quaectin nossusamus 
aditate ctibus sus, velit laboria 
tempore roriatisi dolent eligend.

HIER KANN  
EINE HEADLINE  
STEHEN.
Hier kann eine Sub- 
headline auf mehreren 
 Zeilen stehen. 

2. �Logos bzw. Wappen 
Kommune/Projekt- 
träger (verpflichtend)

CoverRückseiteeingeklappte Innenseite

3. �Badge Fördermittel
geber (verpflichtend)

9.

1. �Absenderlogo 
(verpflichtend)

6. �Kontakt, Impressum  
und Info-Abbinder

7.

4.

5.

8.
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MASSNAHMEN-UMSETZUNG

 Hier können Sie beschreiben, welche Maßnahme 
Sie in Ihrem Gestaltungsraum umsetzen.

 Omnimi, odipita tusam, simintem untis re as aditio 
dellupt aquisim quis nonecus, consed quaec-
tin nossusamus aditate ctibus sus, velit laboria 
tempore roriatisi dolent eligend. Adi ipis as rem 
ullest, uta voluptae lis sed ma is del ius. Omnimi, 
odipita tusam, simintem untis re as aditio dellupt 
aquisim quis nonecus.

Omnimi, odipita tusam, simintem untis re as aditio 
dellupt aquisim quis nonecus, consed quaectin 
nossusamus aditate ctibus sus, velit laboria tem-
pore roriatisi dolent eligend.

AKTEURINNEN UND AKTEURE 

Hier können Sie aufzählen, welche Akteurinnen 
und Akteure an der Maßnahme in Ihrem Gestal-
tungsraum beteiligt sind.

•  Omnimi, odipita tusam, simintem untis re as 
aditio dellupt aquisim quis nonecus, consed 
quaectin nossusamus aditate ctibus sus.

•  Adi ipis as rem ullest, uta voluptae lis sed ma is 
del ius. 

•  Omnimi, odipita tusam, simintem untis re as 
aditio dellupt aquisim quis nonecus, consed 
quaectin nossusamus aditate ctibus sus.

• Omnimi, odipita tusam, simintem untis re as 
aditio dellupt aquisim quis nonecus, consed 
quaectin nossusamus aditate ctibus sus.

Platzhalter Bild

GRÜNES REVIER
Mehr Infos zum Projekt 
finden Sie online.

Hier kann eine kurze 
Bildbeschreibung stehen.

WAS IST EIN 
GESTALTUNGSRAUM?

Hier können Sie erklären, was ein Gestaltungs-
raum ist. Moluptia secte erum assunt experem 
odist, et, sape debit eos sincto maion cor mo-
lupit volorpo remquo tem il ium aut aut eXpliat 
uressunt ad quossequi velentur.

Adi ipis as rem ullest, uta voluptae lis sed ma is 
del ius. Omnimi, odipita tusam, simintem untis re 
as aditio dellupt aquisim quis nonecus, Omnimi, 
odipita tusam, simintem untis re as aditio dellupt 
aquisim quis nonecus, consed quaectin nossu-
samus aditate ctibus sus, velit laboria tempore 
roriatisi dolent eligend.

Omnimi, odipita tusam, simintem untis re as aditio 
dellupt aquisim quis nonecus, consed quaectin 
nossusamus aditate ctibus sus, velit laboria tem-
pore roriatisi dolent eligend. “Hier kann ein 

Zitat über mehrere 
Zeilen stehen.  
Name zitatgebene Person, 
Funktion

ECKDATEN ZUM PROJEKT
 
Projektstandort: Adresse

Zielsetzung: Omnimi, odipita tusam, simintem 
untis re as aditio dellupt aquisim quis nonecus.

Start der Bauzeit: XX.XX.XXXX

Voraussichtliches Ende der Bauzeit: 
XX.XX.XXXX

Beteiligte: Institution 1, Institution 2, Institution 3
 

ECKDATEN ZUM PROJEKT
 
Projektstandort: Adresse

Zielsetzung: Omnimi, odipita tusam, simintem 
untis re as aditio dellupt aquisim quis nonecus.

Start der Bauzeit: XX.XX.XXXX

Voraussichtliches Ende der Bauzeit: 
XX.XX.XXXX

Beteiligte: Institution 1, Institution 2, Institution 3
 

Über die Zukunftsinitiative:
Im Klima.Werk arbeiten Emschergenossenschaft und 
Lippeverband gemeinsam mit Städten der Emscher-Lippe-
Region an einer lebenswerten, blau-grünen Zukunft.

Ein Projekt im Rahmen von:

Fördermittelgeber:

Mehr Informationen finden Sie online auf
www.klima-werk.de/gestaltungsraum

Rückfragen zum Ruhrkonferenz-Projekt „Klima-
resiliente Region mit internationaler Strahlkraft“ 
(KRiS) beantworten wir Ihnen gerne unter: 
hallo@klima-werk.de

Bei Fragen zum Gestaltungsraum XY können 
Sie gerne mit uns in Kontakt treten unter:
xy@mailadresse.de | +49 123 456 789

IMPRESSUM

Projektleitung
Vorname Name
Funktion 

Koordination
Vorname Name
Funktion

Projektbeteiligte
Namen der beteiligten Personen 
oder/und Unternehmen
 
Bildnachweis
Name Fotograf

KLIMARESILIENTE REGION 
MIT INTERNATIONALER 
STRAHLKRAFT

Hier können Absätze mit allgemei-
nen Informationen zur KRiS-Förde-
rung stehen. Elit laboria tempore 
roriatisi dolent eligend. Moluptia 
secte erum assunt experem odist, 
et, sape debit eos sincto maion cor 
molupit volorpo remquo tem il ium 
aut aut expliat uressunt ad quosse-
qui velentur.

Adi ipis as rem ullest, uta volup-
tae lis sed ma is del ius. Omnimi, 
odipita tusam, simintem untis re as 
aditio dellupt aquisim quis none-
cus, consed quaectin nossusamus 
aditate ctibus sus, velit laboria 
tempore roriatisi dolent eligend.

Neugierig?
Weitere Informationen 
zur KRiS-Förderung 
finden Sie online.

Logofläche

Grünes Revier
Dinslaken

Über die Zukunftsinitiative:
Im Klima.Werk arbeiten Emschergenossenschaft und 
Lippeverband gemeinsam mit Städten der Emscher-Lippe-
Region an einer lebenswerten, blau-grünen Zukunft.

Ein Projekt im Rahmen von:

Fördermittelgeber:

Mehr Informationen finden Sie online auf 
www.klima-werk.de/gestaltungsraum

Rückfragen zum Ruhrkonferenz-Projekt „Klima-
resiliente Region mit internationaler Strahlkraft“ 
(KRiS) beantworten wir Ihnen gerne unter:  
hallo@klima-werk.de

Bei Fragen zum Gestaltungsraum XY können  
Sie gerne mit uns in Kontakt treten unter:
xy@mailadresse.de | +49 123 456 789

IMPRESSUM

Projektleitung
Vorname Name 
Funktion 

Koordination
Vorname Name 
Funktion

Projektbeteiligte 
Namen der beteiligten Personen  
oder/und Unternehmen
 
Bildnachweis
Name Fotograf

KLIMARESILIENTE REGION 
MIT INTERNATIONALER 
STRAHLKRAFT

Hier können Absätze mit allgemei-
nen Informationen zur KRiS-Förde-
rung stehen. Elit laboria tempore 
roriatisi dolent eligend. Moluptia 
secte erum assunt experem odist, 
et, sape debit eos sincto maion cor 
molupit volorpo remquo tem il ium 
aut aut expliat uressunt ad quosse-
qui velentur.

Adi ipis as rem ullest, uta volup-
tae lis sed ma is del ius. Omnimi, 
odipita tusam, simintem untis re as 
aditio dellupt aquisim quis none-
cus, consed quaectin nossusamus 
aditate ctibus sus, velit laboria 
tempore roriatisi dolent eligend.

FÜR EIN GUTES 
STADTKLIMA   
IN DINSLAKEN
Wie im Gestaltungsraum 
Stadt.Klima mit der KRiS-
Förderung eine  natürliche 
Klimaanlage  entsteht.

Neugierig?
Weitere Informationen 
zur KRiS-Förderung 
finden Sie online.

Fiktives Flyerbeispiel (Außen- und Innenseite) mit Portrait 

Layoutprinzip

Hinweis

Unterschiedliche Varianten stehen als Mastervorlagen 
(PowerPoint und InDesign) zur Verfügung.
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2.2     ����ANWENDUNGEN PRINT 
POSTKARTEN UND WORD-VORLAGE

                                                                                    
 

 2 

 
• Erster Aufzählungspunkt 
• Zweiter Aufzählungspunkt 

 
 

3. Aufzählungspunkt / Subheadline 
Lorem ipsum 

 
• Erster Aufzählungspunkt 
• Zweiter Aufzählungspunkt 

 
 
4. Termine & Ausblick  
 Zusammenfassung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 Logofläche 

Ort, Datum 
 
 

Hier kann das Thema des Anschreibens genauer erläutert 
werden. Esequun denduscienet latibus que laborehenis. 
 
Hier kann zum Beispiel ein Einleitungstext stehen. Nestius, odi dere nimusa vel iunt 
explique ducillam quunt a sitio odi temquamet qui velis id modicius aut est vellic te conse 
pore consero ipsum abo. Nequi doluptatius eumet accusapitae ne antis excepti onsequia 
vent ipsam, ipidel invel is modi debit unt versperore il essusam quiasperspit optis.Ellande 
latio. Nam aut est, aut que simaion rerum rem. Disim volupta ipsum et officilit vollese vit et 
ute repere ped ma nus volupta sus demperf eritatatet volorporunt et milluptaqui volupta 
voluptatum vel in est as vita doluptatur, sus dolorio nsent. Eque sanditatemod moluptaqui 
di berae. Itatem apid que doluptas cor mos eosam, to cus. Ipsam, consenda volorum dolo 
voluptae nonetur, od que re et ullitas dolupiet qui ipid unt ut aut atem voluptatiam et aut 
ant restiuntur si ommoluptatur si id eost volluptaque volore. 
  
 
Zwischenüberschrift  
 
 
1. Aufzählungspunkt  

Lorem ipsum 
 

• Erster Aufzählungspunkt 
• Zweiter Aufzählungspunkt 

 
 
2. Aufzählungspunkt / Subheadline 

Lorem ipsum 

 

 
 

 Logofläche 

Ort, Datum 
 
 

Hier kann das Thema des Anschreibens genauer erläutert 
werden. Esequun denduscienet latibus que laborehenis. 
 
Hier kann zum Beispiel ein Einleitungstext stehen. Nestius, odi dere nimusa vel iunt 
explique ducillam quunt a sitio odi temquamet qui velis id modicius aut est vellic te conse 
pore consero ipsum abo. Nequi doluptatius eumet accusapitae ne antis excepti onsequia 
vent ipsam, ipidel invel is modi debit unt versperore il essusam quiasperspit optis.Ellande 
latio. Nam aut est, aut que simaion rerum rem. Disim volupta ipsum et officilit vollese vit et 
ute repere ped ma nus volupta sus demperf eritatatet volorporunt et milluptaqui volupta 
voluptatum vel in est as vita doluptatur, sus dolorio nsent. Eque sanditatemod moluptaqui 
di berae. Itatem apid que doluptas cor mos eosam, to cus. Ipsam, consenda volorum dolo 
voluptae nonetur, od que re et ullitas dolupiet qui ipid unt ut aut atem voluptatiam et aut 
ant restiuntur si ommoluptatur si id eost volluptaque volore. 
  
 
Zwischenüberschrift  
 
 
1. Aufzählungspunkt  

Lorem ipsum 
 

• Erster Aufzählungspunkt 
• Zweiter Aufzählungspunkt 

 
 
2. Aufzählungspunkt / Subheadline 

Lorem ipsum 

Word-Vorlage

Fiktive Postkartenbeispiele

Ministerium für Umwelt, 
Naturschutz und Verkehr
des Landes Nordrhein-Westfalen

Fördermittelgeber:

Logobereich

FÜR EIN GUTES 
STADTKLIMA
IN DINSLAKEN.

Grünes Revier
Dinslaken

FÜR EIN GUTES  
STADTKLIMA 
IN DINSLAKEN.

Grünes Revier
Dinslaken
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2.3     ����ANWENDUNGEN DIGITAL 
SOCIAL-MEDIA-SHAREPICS

Stadt 
Oberhausen

Über die Zukunftsinitiative:
Im Klima.Werk arbeiten Emschergenossenschaft und 
Lippeverband gemeinsam mit Städten der Emscher-Lippe-
Region an einer lebenswerten, blau-grünen Zukunft.

Ein Projekt im Rahmen von:

Fördermittelgeber:

FÜR EIN GUTES 
STADTKLIMA IN 
OBERHAUSEN.

Hinweis

Unterschiedliche Varianten stehen als Mastervorlagen 
(PowerPoint und InDesign) zur Verfügung.

Auf Social-Media-Kanälen wie 
Instagram können unterschiedliche 
Sharepics verwendet werden, um 
in Posts zum Beispiel Projekte an-
zukündigen oder deren Fortschritt 
zu begleiten.

Die Sharepics können einzeln oder 
in Kombination als „Karussell-Post“ 
veröffentlich werden.  

1. �Bild: 
Absenderlogo, Punkteraster,  
Bild, Farbverlauf (transparent)

2. �Text: 
Absenderlogo, Punkteraster,  
Text, Farbverlauf

3. /�4. Fördermittelgeber: 
Logo Zukunftsinitiative  
Klima.Werk, Logo Fördermittel
geber, Logos bzw. Wappen 
Kommune / Projektträger

Detaillierte Informationen werden 
über den Post-Text kommuniziert. 
Eine Hilfestellung zu Formulie-
rungen und Inhalten finden Sie im 
separaten Dokument „Kommunika-
tionsleitfaden“. 

1. Fiktives Sharepic mit Bild

3. Fiktives Sharepic mit Logos  
(Fördermittelgeber mit EGLV)

2. Fiktives Sharepic mit Text

4. Fiktives Sharepic mit Logos  
(Fördermittelgeber ohne EGLV)

Logofläche

Über die Zukunftsinitiative:
Im Klima.Werk arbeiten Emschergenossenschaft und 
Lippeverband gemeinsam mit Städten der Emscher-Lippe-
Region an einer lebenswerten, blau-grünen Zukunft.

Ein Projekt im Rahmen von:

Fördermittelgeber:

Stadt 
Oberhausen

Über die Zukunftsinitiative:
Im Klima.Werk arbeiten Emschergenossenschaft und 
Lippeverband gemeinsam mit Städten der Emscher-Lippe-
Region an einer lebenswerten, blau-grünen Zukunft.

Ein Projekt im Rahmen von:

Fördermittelgeber:
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3.1     ����ÜBERSICHT MATERIALEN 

PowerPoint-Templates Flyer | Beispielvorlage-Variante

PowerPoint-Templates Plakate | Beispielvorlagen-Variante

PowerPoint-Templates Postkarte | Beispielvorlagen-Variante

Vorlagendateien

Für die gängigen Medien stehen  
Vorlagen zur Verfügung:

– Plakate (DIN A3 | .potx, .idml)
– Flyer (DIN lang | .potx, .idml)
– Postkarten (DIN A6 | .potx, .idml) 
– �Sharepics  

(1080*1080 px | .potx, .idml)  
– Word-Vorlage (DIN A4 | .word)
– Banner (340*175 cm | .idml)

Aus Gründen der praktikablen 
Umsetzung steht der Großteil der 
Vorlagen als Office-Vorlagen zur 
Verfügung (für die Verwendung in 
PowerPoint oder Word). 

Hinweis für Profi-Anwenderinnen  
und -Anwender

Alle Vorlagen stehen auch als  
idml.-Vorlagen zur Verfügung.
Falls Zugriff auf die Gestaltungs
software InDesign (Adobe CC) 
besteht, sollen die Vorlagen  
bevorzugt hier erstellt werden –  
bevorzugt in den Corporate-Haus
schriften der Zukunftsinitiative  
Klima.Werk (s. Seite 5). 

Es wird von Standard-Maßen  
ausgegangen, die entsprechend 
angepasst werden können. 

Logodateien

Das Logo-Paket enthält alle  
Varianten in den gängigen  
Dateiformaten für Druck-  
(4C, 1C und halbton) sowie  
digitale Anwendungen: 

Print_CMYK_300dpi (JPEG, EPS)
Screen_RGB_150dpi (PNG, SVG)

Anhang



21  Anhang

3.2     ����VERWENDUNG OFFICE-VORLAGEN 

Um eine benutzerfreundliche Be-
dienbarkeit zu ermöglichen, wurden 
die Vorlagen so einfach wie möglich 
aufgebaut. 

Die unterschiedlichen Varianten – 
mit oder ohne Bild, mit Logoleiste 
oder Badge etc. – liegen in den 
Vorlagen-Dokumenten jeweils in 
beschrifteten Abschnitten (Regis-
ter) vor. Zusätzlich liegen im letzten 
Abschnitt zur Ansicht Beispiel
varianten vor.

In den .potx-Vorlagen sind jeweils 
Erklärungen und Hinweise zur 
Bedienung der Vorlagendateien 
hinterlegt. So können auch die 
prägnanten und charakteristischen 
Gestaltungselemente (wie Punkte-
raster oder Texthinterlegung)  
bespielt werden.  

Hinweis zum Bearbeiten von 
.potx-Vorlagendateien

Nach dem öffnen einer .potx-Vorlage 
muss die Datei einmal unter neuem 
Namen abgespeichert werden – so 
bleibt die Vorlagen-Datei erhalten: 

1. �Öffnen Sie die Vorlagen-Datei 
(.potx) in PowerPoint. PowerPoint 
benennt die Datei automatisch.

2. �Wählen Sie Datei > Speichern.  
Geben sie im Feld „Dateiname“ 
die gewünschte Benennung ein 
und wählen sie einen Speicher-
Ort aus.

3. �Wählen Sie in der Liste Datei-
typen PowerPoint – Präsentation 
(*.pptx) aus und klicken Sie dann 
auf Speichern. 

Beispiel: Register Plakatvarianten

Beispiel: Erklärung / Hilfe zum  
Umgang mit dem Punkteraster

Beispiel: Erklärung / Hilfe zum  
Umgang mit Texten
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4.     DATENDOWNLOAD

Datendownload über den Klima.Werk-SharePoint (die Darstellung stammt 
aus dem Mai 2024; die Struktur kann sich geringfügig ändern.)

Zugriff auf die Vorlagen-Dateien

1. �Für den Zugriff auf den SharePoint des Klima.Werks  
ist eine einmalige Registrierung in der Microsoft Cloud-
Umgebung von EGLV erforderlich: Zur Registrierung

2. �Der Klima.Werk SharePoint ist über folgenden Link  
erreichbar: zum SharePoint

Vorlagen und Logos

Alle Vorlagen-Dateien liegen zum 
Download auf dem SharePoint des 
Klima.Werks bereit und können je  
nach Bedarf heruntergeladen und 
individuell bearbeitet werden. 

Das Logopaket für KRiS.Förderung Ge-
staltungsraum kann ebenso über die 
Plattform heruntergeladen werden. Im 
Paket finden sich alle Varianten in den 
gängigen Dateiformaten für Druck- so-
wie digitale Anwendungen. 

Die Logos, das Fördermittelbadge so- 
wie alle weiteren Markenmaterialien 
der Zukunftsinitiative Klima.Werk  
liegen ebenfalls auf dem SharePoint  
im Ordner „Styleguides & Vorlagen  
KlimaWerk“ ab (Logo und Fördermittel-
badge unter „01_Klima.Werk_Marken-
basis“).

Bei Problemen mit dem Download 
oder Fragen im Umgang mit den 
Dateien steht die Marketing  
Managerin der Zukunftsinitiative  
Klima.Werk gerne zur Verfügung:  
 
Jördis Wölk
Marketing Managerin  
Zukunftsinitiative Klima.Werk
Emschergenossenschaft/
Lippeverband
woelk.jette-​joerdis@eglv.de

Hinweis für Profi-Anwenderinnen  
und -Anwender

Die für die professionellen An
wendungen erforderlichen Schrift
lizenzen werden nicht bereitgestellt 
und müssen von der Anwenderin  
oder dem Anwender im Zuge einer 
Beauftragung erworben werden. 

Datendownload

https://forms.office.com/pages/responsepage.aspx?id=zC2ieQoNlkeRFaAQCnG-SHHialxP7QpCtssnaPf_GQJUREVMSlNLQTIzWTdZTVFMTDhBR0I3VVVDMS4u
https://login.microsoftonline.com/79a22dcc-0d0a-4796-9115-a0100a71be48/oauth2/authorize?client%5Fid=00000003%2D0000%2D0ff1%2Dce00%2D000000000000&response%5Fmode=form%5Fpost&response%5Ftype=code%20id%5Ftoken&resource=00000003%2D0000%2D0ff1%2Dce00%2D000000000000&scope=openid&nonce=BE6558216A736202F7C9CB87642DD720DA2CCB2876E46C50%2D7E184C8712F220766F19E9FCBA24C8B0388EE885265DFC769E110F31CCA4EA91&redirect%5Furi=https%3A%2F%2Feglvde%2Esharepoint%2Ecom%2F%5Fforms%2Fdefault%2Easpx&state=OD0w&claims=%7B%22id%5Ftoken%22%3A%7B%22xms%5Fcc%22%3A%7B%22values%22%3A%5B%22CP1%22%5D%7D%7D%7D&wsucxt=1&cobrandid=11bd8083%2D87e0%2D41b5%2Dbb78%2D0bc43c8a8e8a&client%2Drequest%2Did=1ca926a1%2Dc0d3%2D8000%2D9f20%2D050d5fb82271
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Kontakt

Treten Sie online in Kontakt mit
der Zukunftsinitiative Klima.Werk:
www.klima-werk.de

E-Mail: hallo@klima-werk.de

Impressum

Emschergenossenschaft / Lippeverband
Emschergenossenschaft und Lippeverband  
sind Körperschaften des öffentlichen Rechts.

Vertreten durch den Vorstand
Prof. Dr. Uli Paetzel (Vorstandsvorsitzender)
Dr. Frank Obenaus

Vorsitzender des Genossenschaftsrates
Dr. Frank Dudda

Verantwortlich im Sinne des deutschen
Presserechts für die Redaktion: 
Emschergenossenschaft/Lippeverband
Stabsstelle Öffentlichkeitsarbeit
Anne-Kathrin Lappe
Kronprinzenstraße 24
45128 Essen
Telefon +49 (0)201 1040
info@eglv.de

Gestaltung
neues handeln AG
Kommunikation für
gesellschaftliche Themen
Lindenstraße 20
50674 Köln
Telefon +49 221 16082-0
koeln@neueshandeln.de

Über die Zukunftsinitiative:
Im Klima.Werk arbeiten Emschergenossenschaft und 
Lippeverband gemeinsam mit Städten der Emscher-Lippe-
Region an einer lebenswerten, blau-grünen Zukunft.

Ein Projekt im Rahmen von:

Fördermittelgeber:

verantwortlich im Sinne
des Medienrechts


